
NeuheiteN voN evektor uNd Shark-aero

Zulassungen für Shark 
und Eurostar SLW-Sport

E inen großen Erfolg konnte 
Dr. Peter Kuhn vom Flug-
sportzentrum Bautzen auf 

der AERO verbuchen: Das Ultra-
leichtflugzeug Shark des slowaki-
schen Herstellers Shark-Aero, über 
das wir mehrmals berichteten, er-
hielt vom Luftsportgerätebüro des 
DAeC die deutsche Musterzulas-
sung zuerkannt. 

„Es war ein langer, anstrengen-
der, aber letztendlich sehr erfolg-
reicher Weg, der mit einer Maschi-
ne belohnt wurde, die enorm 
leistungsstark, außerordentlich si-
cher ist und sich in einer exzellen-
ten Fertigungsqualität präsentiert“, 
freut sich Kuhn. „Und im Vergleich 
zu den derzeitigen Mitbewerbern 
muss das Preis-Leistungs-Verhält-
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Schneller Hai – das tandemsitzige Ultra-
leichtflugzeug Shark hat eine Höchstge-
schwindigkeit von 333 km/h.

das Flugsportzentrum Bautzen (FSZ) im sächsischen kamenz ist als importeur von Flugzeugen der 
hersteller evektor (tschechien) sowie Shark-aero (Slowakei) an vielen entwicklungen eng beteiligt.

vom 14. bis 16. Juni 2013 finden beim FSZ Bautzen am Flugplatz kamenz tage der 
offenen tür statt. der veranstalter verspricht ein interessantes Programm. es reicht 
von vorträgen und Führungen bis zu abendlichen hangarpartys am Freitag und   
Samstag. die Flugzeuge stehen für rund- und Probeflüge bereit.
ein highlight ist am Samstag der gemeinsame anflug und die Landung aller betei-
ligten uLs am internationalen Flughafen in dresden mit weiteren tollen Überra-
schungen. an diesen tagen der offenen tür sind alle Piloten willkommen, auch 
wenn sie nicht einen eurostar oder eine Shark ihr eigen nennen.

Tage der offenen Tür 

EPOS ist eine auf der Sportstar beruhende Konzeptstudie mit Elektroantrieb.
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nis keinen Vergleich scheuen!“ Die Nachfrage 
nach der Shark scheint dies zu bestätigen.

Auch Evektor hatte für UL-Piloten auf der 
diesjährigen AERO etwas Neues im Angebot: 
Auf Initiative des FSZ Bautzen als Deutschland-
Importeur entstand mit der Eurostar SLW-Sport 
ein attraktives UL, das auf der Messe ebenfalls 
seine (Erweiterte) Musterzulassung erhielt. Die 
gesamte Flug erprobung war bei FSZ in Kamenz 
erfolgt und die Maschine wird künftig aus Kom-
ponenten von Evektor Aerotechnik auch aus-
schließlich in Kamenz gefertigt. 

Mit der trapezförmigen Tragfläche des LSA 
Har mony hat die SLW-Sport mehr Spannweite 
und zugleich ein schnittigeres Aussehen. Neu 
ist darüber hinaus der hydraulische Verstell-
propeller von Mühlbauer, der auch in der Shark 
erprobt werden soll. So hat die Neuentwick-
lung auf der AERO nicht nur wegen des gelun-
genen „Airbrush-Designs“ für Aufsehen ge-
sorgt, welches sie aber wohl zu einem der meist 
fotografierten Flugzeuge machte. 

Für die Klasse der Light Sport Aircraft (LSA) 
bietet Evektor den Ganzmetall-Tiefdecker 
Sportstar RTC an, der mit einem 100 PS  
(75 kW) starken Rotax-Motor gut 200 km/h 
schnell ist. Leer und ohne das optionale Ge-
samtrettungssystem wiegt das Flugzeug rund 
335 Kilogramm. Es kann mit einer Privatpilo-
tenlizenz (PPL) oder der neuen Light Aircraft 
Pilots License (LAPL) geflogen werden.

Daneben gehen die Entwicklungen schon 
in die Zukunft. Am 28. März erhob sich im tsche-
chischen Kunovice mit EPOS (Electric Powe-
red Small Aircraft) eine Konzeptstudie erstmals 
in die Luft, die in nicht all zu ferner Zukunft zu 
einem für Flugschulen und Privatkunden im All-
tagsbetrieb nutzbaren Flugzeug führen könn-
te. An getrieben von einem Elektromotor Rotax  
RE X90-7 mit 50 kW (68 PS) ist EPOS eine Ab-
leitung des LSA Sportstar RTC von Evektor, die 
auf der AERO ebenfalls am Evektor-Stand zu 
besichtigen war.

  LUTZ BUCHMANN/ROBERT KLUGE

Glücklich: der deutsche importeur und Musterbetreuer Dr. Peter Kuhn (rechts) und der „Vater“ der Shark,  
Vladimir Pekar (Shark-aero, Slowakei), auf der aERO mit der frisch erteilten Zulassungsurkunde für die Shark. 

ihre Zulassung erhielt auf der aERO auch die Eurostar SlW-Sport, die künftig in Kamenz gefertigt wird. links 
Petr Javorsky, Direktor von Evektor aerotechnik, daneben Dr. Peter Kuhn (Flugsportzentrum Bautzen).
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